
AKROSTICHON 1

J ede/r, die/der will, kann
U ns sehen
R ichtig
A usgespielt ist ein

S tück erst, wenn es
O hne
Y (und X) - Achse
F euer
E entfacht in diesem
R aum und deinem

H erzen

AKROSTICHON 2

W U ist W IE
UNTERGANG,UNVERNUNFT, UMKEHR ,UNRUHE , UNFALL,UMLAUFBAHN, UMZUG, UNSINN, UMBAU

U NMÖGLICH
U NBEHAUST

U NANGEMELDET
U NABWENDBAR

U N
D

ch.07.07.09

Einige Gedanken von Christine Schlechter, die hiermit an dieser Stelle offiziell bekannt

gibt, dass „Der Weltuntergang“ von Jura Soyfer anlässlich der Salzburger Theaterwo-

che im Herbst (am Freitag, 13. November, 19:00 Uhr) noch einmal auf der BAKIP-Bühne

„stattfindet“. Eine zweite („absolut“ letzte!) Aufführung gibt es am Dienstag, 17.11.09,

um 15:00 Uhr.

10 Gründe, warum der WU am 13. 11. 09 noch einmal gespielt wird:
1.) Siehe Akrostichon 1 und 2

2.) Richtigstellung: 2009 = 70. Todesjahr von J. S.

3.) Jede/r glaubt, dass der Weltuntergang nur eine Fiktion sei

4.) Einen jungen Autor /Menschen vergisst man schnell, wenn er keinen Namen hat

5.) Es tut weh/fällt leicht, sich von seiner Rolle zu verabschieden

6.) J. S. hat ohne Wenn und Aber geschrieben (=gearbeitet)

7.) J. S. hat gerne geatmet

8.) (Junge) Menschen von heute arbeiten, atmen (?) und …

9.) Das Datum 13. 11. 09, 19h kann man sich leicht merken

10.) Man/n/frau kann gespannt sein auf Neue/s im „Alten Stück L.“

JURA SOYFER:

Der Weltuntergang

WU? ---- W0?---- :
Theatersaal der BAKIP der Franziskanerinnen von
Vöcklabruck in Salzburg-Schwarzstraße 35
Karten-Reservierungen unter:
0662 – 874016-19 (BAKIP) oder
0662-849291-34 (AKZENTE Salzburg)


